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VERANSTALTUNGSORT
Das Symposium findet als Hybridveranstaltung im
Tagungswerk, Lindenstraße 85, 10969 Berlin,
und online statt.

ANMELDUNG

Die Teilnahme an der Veranstaltung  
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter www.dptv.de/symposium. 
Anmeldefrist: 15. Juni 2025 
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ZERTIFIZIERUNG

Für diese Veranstaltung sind  
Fortbildungspunkte beantragt. 
 
 

2025



13.45–14.15 Uhr  Come together / Online-Einwählzeit ab 14 Uhr

14.15–14.30 Uhr  Verleihung DPtV-Master-Forschungspreis 2025   
  Dipl.-Psych. Barbara Lubisch,
  stellv. Bundesvorsitzende der DPtV 

14.30–18.00 Uhr  VORTRÄGE UND DISKUSSION

  Begrüßung und Einführung in das Thema
  Dipl.-Psych. Gebhard Hentschel, 
  Bundesvorsitzender der DPtV
 
  Psychotherapie bei Menschen mit Autismus: 
  Viele Hürden und Herausforderungen, 
  einige Lösungen
  Prof. Dr. Isabel Dziobek, Lehrstuhlinhaberin Klinische   
  Psychologie Sozialer Interaktion und Leiterin 
  Hochschulambulanz für Psychotherapie und 
  Psychodiagnostik, Humboldt-Universität zu Berlin
  
  Wie kann man sich eine gute Suchtbehandlung 
  in der ambulanten Praxis vorstellen? 
  Dipl.-Psych. Dr. Tim Pfeiffer, Psychologischer 
  Psychotherapeut, niedergelassen in München 

16.15–16.50 Uhr  Kaffeepause
  
  Psychotherapie mit geistig behinderten Menschen
  Dipl.-Psych. Stefan Meir, Psychologischer 
  Psychotherapeut, Leitender Psychologe im MZEB der   
  Stiftung Gesellschaftliche Integration von Menschen 
  mit Behinderungen Berlin
  
  Vertragsärztliche Möglichkeiten bei der 
  Versorgung vulnerabler Gruppen – Ermächtigung, 
  Sonderbedarf und Komplexrichtlinie 
  Dr. Markus Plantholz, Fachanwalt für Medizinrecht 
 
  Moderation: Dipl.-Psych. Dr. Josepha Katzmann, 
  kooptiertes Mitglied im Bundesvorstand

 

Symposium 2025

PSYCHOTHERAPIE FÜR 
VULNERABLE GRUPPEN: 
KOOPERATIV VERSORGEN!

Um den Zugang vulnerabler Gruppen zur psychotherapeutischen 
Versorgung zu erleichtern und zu verbessern, bietet das 
Symposium Gelegenheit, sich über spezifische therapeutische 
Ansätze, rechtliche Rahmenbedingungen sowie Möglichkeiten 
der interdisziplinären Zusammenarbeit zu informieren. 

Unsere Fachvorträge beleuchten die spezifischen Versorgungs-
bedürfnisse unterschiedlicher Patient*innengruppen: 
Wir betrachten die vielfältigen Herausforderungen von Menschen 
mit Autismus, und wir gehen auf die Anforderungen und Möglich-
keiten einer Suchtbehandlung im ambulanten Setting ein. 
Einen weiteren Schwerpunkt stellen die besonderen Erfordernisse 
bei der Behandlung von Menschen mit geistiger Behinderung dar.
Darüber hinaus geben wir Einblicke in die rechtlichen Möglichkeiten 
und Grenzen sowie neue  Zugangswege in der vertragsärztlichen 
Versorgung.

Abschließend diskutieren wir mit unseren Podiumsgästen die 
Erfordernisse in der Regelversorgung, um die Selbstbestimmung 
und Lebensqualität von Menschen, die aufgrund ihrer persönlichen 
und sozialen Lebensumstände benachteiligt sind, bestmöglich 
zu fördern.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf ein spannendes 
Symposium 2025.

Weitere Informationen auf www.dptv.de/symposium

PROGRAMM

 
 18.00–19.30 Uhr  PODIUMSDISKUSSION

   Vulnerable Gruppen – wie weiter 
   in der Regelversorgung?

   Dr. Kirsten Kappert-Gonther,  
   MdB (Bündnis90/Die Grünen) 
   (angefragt)

   Dr. Sibylle Steiner,  
   Mitglied des Vorstands der  
   Kassenärztlichen Bundesvereinigung

   Dr. Carola Reimann,  
   Vorstandsvorsitzende des 
   AOK-Bundesverbandes (angefragt)

   Dipl.-Psych. Dr. Nils Greve,  
   Vorsitzender des Dachverbands  
   Gemeindepsychiatrie

   Dipl.-Psych. Dr. Tim Pfeiffer,  
   Psychologischer Psychotherapeut,  
   niedergelassen in München

   Dipl.-Psych. Gebhard Hentschel,  
   Bundesvorsitzender der DPtV  
   
   Moderation: Sabine Rieser, 
   Fachjournalistin für Gesundheits- 
   und Sozialpolitik 

 19.30 Uhr  Empfang mit Buffet


